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füllen neuen katholischen und protestantischen Friedhof ist abgegrenzt und 
durch Kreuz- bezeichnet worden. KarS ist von 3S.00V Mann Russen welche 
General Mnrawiew befehligt, -ing-schloss-n; von ihm entsendete Strnfpa-t.en 
sind bis ^20^ Stunden^ von Erzerum vorgedrungen ^^""^^"^oo^Mann.

DEmaScusis^di/Ru  ̂ in Aleppo hingegen herrscht rege B°-
sorgniß Der Gouverneur von Jerusalem zog mit 3 bis 4000 Mann, vier Kmro- 
nen und 200Bas»i-B°zuks nach Metlusa. das von den Beduinen bedroht,st^ Den 
Bemühungen der Consulate ist -S gelungen, die Abschaffung des Salz- und Soda- 
monopols in Jerusalem zu erwirken. Nachrichten aus Athen vom 13. zufolge ist 
der Dampfer Solon mit Herrn v. Thouvenel an Bord angekomm-u; -we große 
königliche Tafel wurde ihn, zu Ehren am 11. d.^
A°n wkde'^

-fahl der C-le^rit^ten dieser Universität so ansehnlich zu machen. ES hat ab« nicht 

blos in Baiern. sondern wohl fast überall in Deutschland und allezeit das Gl-lch- 
stattg-fund-n. Denn die deutschen Universitäten zeichnen sich i-gerade dadurch 
vor den Hochschulen °^-r« «ander un^
s°llen"S°lch-r°schöpftUs^ aber bekanntlich nicht allzu viel- und
nicht in jedem Lande wird ebeii^ür -in bestimmtes

von" "her bttustE m"an si7^m

m^°n

si-?u-ch solchErufmd^^^

denn alle Gaue^rgän^en sich hier Nild helfen sich aus mit ihren Kräften un^ 

wenig wir wünschen, daß man die baierischen Gelehrten welche an 
Univerfltäten ihren Wnkungskins gefunden, dort als Fremd- ..sch- l - 
und verdächtigen möge, sowenig sollen wir em Gleiches thun N nach.



!



der Wen^lanm etwas übrig blieb," und infolge dessen die M
d-^nk- erste



Italien.
lien^D^'edm°Tag hi» ?rwartetc°K°?i^°^''^"^"^ 
um^Hand'"erj°un^ davon °di-Äde°"d-Mb?^
^b°rm d7n24"Mä?z"-74°37-n?^^^^^^^ iÄm7r"is^d7e'Aus"fub7^
C-r-aken untersagt, trotz aller Bittschriften und Vorstellungen von Seite der 
Producenten und des Handelsstandes und ungeachtet der noch vom vorigen-lab angcfullten Speicher und der Aussicht auf -m- bevorstehende außerordentlich S 
^°cht^ A"b ' ch/"d'^E°will trotz Lllcdcm das Ausfuh?verb"t

cinc ausgedehnte und ziemlich indifferente Sttllnng eim VE GreErcorps 

steht d'° l. Division in Finnland, die 2. und 3. ist auf dem Marsch-nach der 
der7ct»ei A Menadiercorps und Gardecorps stehen sammt Reserve 

Ostseeprovinzen, und.es ist bestimmt, daß in Finnland 5ÜM0, in und bei^Ne" 
d-n Ostseeprovinze» 80,000 Mann reguläre Truppen 

allem stehen. Die Reserven der oben erwähnten Drvifioncn und die Cavallcric- 
corps befinden sich erst nur zum Theile auf dem Kriegsschauplätze.
der sEine russische Schrift über die Möglichkeit

Hier ist, schreibt man der N. Z„ eine in sehr er°be!t1verde"k^ ersch^ne^'D^Ee"^ S^l"" ' ^^astopol
'daß Sebastopol nach den letzten mißlungenen Versuchen deS^Fellches 

^ Ee tverden könne, zumal letzt, wo die russische Ccrnirung, welche die Stellung 
dies^ "'"^'k^ra sei, daß eine formte Durchbrechung der Linien
c^nThettesvmSeb^

ttriÄeS cchöhte^

den wdli'^en KanmÄr^n Schiffen und den Batterien, welche
Nordseite garmren, wird selbst den vom Feinde besetzten Theil derStadt^

tro^ne^Na-^iÄ-n fort, die durch die neuerdings cinge-
Kr,^ noch^uiierftützt wird militärischer Kräfte nach der
Owind^ 7* bisherige C°°mmänd^ur"de?Gardedivisi°n'

a Commandeur besagten Corps ernannt wurde. Dieser General ist 
n.m Übergabe einer Division beschäftigt gewesen, und hat sich bald hier 
s,^'" R-val aufgehalten. Man vermuthete, er würde endlich zur Uebernahme 
s- es neuen CommandoS des 2. Corps, sich nach dem Hauptquartier des U- 
h-ngen Commandeurs desselben m Lublin in Polen bigeben Nicht geringe 
V- wunden,ng erregte daher die vorgestern erfolgte Abreise Owanders nach Mo s° 
der Krstn 7dn sonstwodsüdw^^ s*v Marsche nach
KchnErWekÄ^ E Po!en° na» der

welcher sich in Schitomir befinden soll, sich"mit dem 3. Corps "cbe^alls"nach'dtt 
^orp^das^zu^ ''das"^ 3 ^4^" d°6 Abnahmedes

werdm^Di! Arm-e^in B-n!° di ^Central- md^dch NarÄN 

d« jeLmL^W^KiL " böse Weit, wenn die Sch.idnn, von
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F e uillet o n.



Ntealitäten-Berkaufe, als:
sehr Geschäftsleute hinsichtlich der guten Lag- fthr geeignet, wird mit 14,500 fl. unter

bestehend aus 2 Gassen- und 2 Quer-Doppeltrakten, welche 3 Höfe emMesieu, mit 9 Fenstern 
nf°r2ich Stadt gelegen, kostet 225,000 fl., trägi 8 Percen« und sind nur 50,000 fl zu dessen Ankauf

i»

36 000 fi M'verkäuM^angezeigt'^''^^^^ Gasthaus-Localitäten sammt Eisgrube und Gasthausgarten wird mit

nungen ber Stadt, mit Einfahrt, Hof und Stauungen, bestehend in 14 woh-

, . . radieirtem Branntweingewerbe in der Leopoldstadt ist mit 13,000 fl. zu verkaufen
auch wurde das Hcschäst aus mehrere Jahre billig verpachtet. ' '
lasgeschlagen^'" ^-r Wiedner Hauptstraße, welches 1080 ff. Zins trögt, wird um 14,000 fl.

zu verkauf-n^gtE»^ ^»te» von 500 fl. ist ein sehr hübsches Haus, 2 Stock hoch, neu gebaut, mit Garten um 14,000 fl. 

-II kauten Haus bei Nußdorf mit 21 Zimmeni, 2 Salons und 1 Joch großem Garten im Viereck, ist mit 11,000 fl.
zu kaufen, tragt 750 fl. Zins, har sehr gute Keller und geräumige Stauungen nebst Wagenremisen.
veNeüenv Ein arondirtes Landgut mit großem Park und 32 Joch Aeck-rn und Wiesen anderthalb Stunden von Wien entfernt, 
Ucken ^inll ^.^»"""n, 2 Salons, Wallungen, Remisen, Obst- und Gemüsegarten und Glashäusern, kostet sammt sämmtlichem vorfind- 
lichen umtruotno 24,500 fl.. 16,000 fl. könn en auf lange Jahre auf der Realität vorgemerkt zu 5 P-rc-nt verbleiben

aenau b»ird gesucht gegen bare Zahlung ein arondirtes Gut im Preise bis 400,000 fl. Verkäufer werden um eine
mst vd» o^ Wien -in schöner, schattenreicher Garten ohne weitläufige Gebäude

nunaen Eckiges mit Ziegeln gedecktes Haus mit einem Garten von 300 Quadrat-Klaftem, bestehend aus 12 Woh­
nungen, mit 17,000 fl., tragt 1000 fl. Zins und bleiben 7000 fl. darauf stehen.
Jina ?ä°ä'ges mit Ziegeln gedecktes Haus nebst Einfahrt, Hof und großem Garten, Preis 22,000 fl., trägt 1400fl
Zins, hat 16 Wohnungen und können 10,000 fl. darauf haften bleiben, befindet fich aus der Hauptstraße § *

I--»,. «" «"-»'I »« --

,. A: ° --»«< M
kostet 15,00v^fl" ^^ckig-s Eckhaus mit großem Hof und mit Ziegeldach, m Ratenzahlungen pr. -<»<»<» ss. jährlich und

««W.« .»»».«,ch.„
'»- -- -

»»K! SNLKS""
kostet 30,OO^fl">md"»nnm"l9?oo Vd^wuf^ F-nstern Gaffenftont, Hof und Garten, trägt 1800 fl. Zins,

Wtrklrch Neflectrrende, welche Unterhändler ersparen wollen, haben die beste 
LLAelt, sich m memer k. k. ausschl. priv. Central-Ankündigunas- 
Anftalt über Nealttaten-Verkäufe und sonstige Gegenstände in Wien, Mariabilf 
zuholen Stlstgasse Nr. 84, 1. Stock Nr. t? persönlich die AdrAn ab- 

und vo^^S^UHr^' Ausnahme -er Sonn- und Feiertage von IN bis 13

F. Schmidt,
NcalMcn-Acfitzer und Nrimlegien-Inhabcr.

Wrmdl ch D Äußerliche Ärankhctte 
in and«. Karl S t i^a s n v, 

Kran'kenh^se ^Mitqsied^der^m sb^Facuttät^^"^

dt, KSrntn-M,-, I täglich von L i r Uhr,

Ms Stubenmädchen



ssründttche und schnette homöopathische Heittnrg '^2

aller äußerlichen und Haut-Krankheiten mit ihren Folgen,

Wichtig für Männer.
Kraft-Essenz

D°s

Kräuter-Bvulwns
Kräuter^ LÄrÄ - Bonbons

Plcb»i?AMhÄ'?,zE^g°ldencn^G^^ V2S; Ch. Bußjäger. M-riahilf, Hauvtstraße
Rr Is^Geir. Unaer, „,um schw°rj°n Adlers Wi-d.n^ Hauptst-aßc Nr 47l; L. Ruziczka, 2°g-rz-r° Nr A°h°»n 

„zur E'^s."MasM°^um°^nEd°nN 2^^ MariaM,

Sächsisch - böhmische 
Stickerei

MWM-VtMemz.
Das Kleider Magazin des

Anton Manche
befindet sich nicht mehr beim Nothenthurm-Thor, sondern

Stadt, Nabenplatz ^Nr.^493^^^

hätt das arMLager um der modernsten,
auch französischen und eirgttfchen Stosse,

L?.NE-rs.rZ,s MLS'L-^
E intadun g.

GaMöf zurKaKrkrone,
ne.^ t,

hübsche Garten
E P. T. Reisende P..is°u

Neuestes sirr Reisende nach 
...M! ......

und seine Umgebungen.

Badegäste und Touristen.
Dr. F. C Weidmann.,

Dolimmytrs Cllsm
Großes Nachmittags-Concert.

Ph. Fahrbach


